
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses der 

Stadt Lüdenscheid 
 

am 22.11.2006 
 

im Ratssaal 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 

Ratsherr Ingo Diller SPD  

 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsherr Peter Biernadzki LL  

Ratsherr Gordan Dudas SPD  

Ratsherr Oliver Fröhling CDU Vertretung für Ratsfrau Christel Gabler 

Ratsfrau Karin Hertes SPD  

Ratsfrau Christine Hohnsel CDU  

Ratsherr Stefan Pietzner CDU  

Ratsherr Jürgen Sager CDU  

Ratsfrau Elke Teipel SPD  

Ratsherr Michael Thielicke SPD  

Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU  

Herr Otto Bodenheimer Grüne  

Herr Heinz-Rüdiger Ochel CDU  

Herr Dominik Petereit FDP Vertretung für Ratsherrn Jens Holzrichter 

Herr Ulrich Vetter CDU  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Herr Martin Kornau FRL  

Ratsfrau Monika Oettinghaus AfL Vertretung für Herrn Richard Oettinghaus 

Ratsherr Kai Rodehüser CDU  

 Gäste: 

Herr Peter Schatz  zu TOP 1 der nicht öffentlichen Sitzung 

 



   

 Verwaltung: 

Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   

Herr Michael Walker  nur zur öffentlichen Sitzung 

Herr Martin Bärwolf   

Herr Frank Kuschmirtz   

Herr Dieter Rotter   

Frau Martina von Schaewen  nur zur öffentlichen Sitzung 

Herr Edgar Weinert   

Herr Hans-Jürgen Badziura   

Herr Holger Busch   

Herr Peter Dilks   

Herr Hans Hutya   

Frau Monika Menzel  nur zur öffentlichen Sitzung 

Herr Martin Walter  nur zur öffentlichen Sitzung 

Herr Klaus-Peter Welter   

Herr Klemens Dopatka  nur zur öffentlichen Sitzung 

Frau Kirsten Grunau  nur zur öffentlichen Sitzung 

Frau Katja Herrmann   

Frau Gaby Krumme   

Herr Lothar Matzner  nur zur öffentlichen Sitzung 

Frau Yvonne Schubert   

 Schriftführung: 

Frau Rebekka Grüber   

 

Abwesend: 
 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsfrau Christel Gabler CDU  

Ratsherr Jens Holzrichter FDP  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Herr Richard Oettinghaus AfL  

Herr Jürgen Schmidt FRL  

Ratsherr Jürgen Thiel FRL  

 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  18:52 Uhr 



   

 1. Öffentliche Fragestunde 
Entfällt. 
 
 
 2. Beratungen über den Vermögenshaushalt 2007 
 
 2.1. Vermögenshaushaltsplan 2007 (Ämtergruppe 61 - 63) 
Die Fraktionen der SPD, der Lüdenscheider Liste, der Bündnis 90/Grüne und der Alternative 
für Lüdenscheid stellen den als Anlage 1 der Niederschrift beigefügten Antrag. 
 
In diesem Zusammenhang erkundigt sich Ratsherr Pietzner, ob die Finanzierung des Ra-
darwagens über die Haushaltsstelle 1.670.9600.0 „Straßenbeleuchtung“ vertretbar sei und 
die erforderlichen Maßnahmen bei Umsetzung der geplanten Kürzung der Mittel um mehr als 
20 % noch durchführbar seien. 
 
Daraufhin teilt Herr Busch, STL, mit, dass der Haushaltsansatz dieser Haushaltstelle ur-
sprünglich auf 420.000 € beziffert gewesen und bereits um 150.000 € gekürzt worden sei. 
Eine weitere Kürzung um 60.000 € sei unter Berücksichtigung des enormen Reparaturbe-
darfs nicht umsetzbar. 
 
Nach ausführlicher Diskussion lehnen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsauschusses die 
Anschaffung eines stadteigenen Radarwagens ab. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltungen: - 
  
 
 
Ohne weitere Aussprache fassen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses folgen-
den 
 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat, dem Vermögenshaushaltsplan für das 
Jahr 2007 der Ämtergruppe 61 – 63 zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 2.2. Vermögenshaushaltsplan 2007 (ZGW) 
Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses empfehlen ohne weitere Erörterung fol-
genden 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat, dem Vermögenshaushaltsplan für das 
Jahr 2007 der Zentralen Gebäudewirtschaft zuzustimmen. 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 2.3. Vermögenshaushaltsplan 2007 (StA 80) 
Ohne Aussprache fassen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses folgenden 
 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat, dem Vermögenshaushaltsplan für das 
Jahr 2007 des Amtes für Wirtschaftsförderung, Projektsteuerung und Liegenschaften unter 
Berücksichtigung der Änderungsliste zuzustimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 2.4. Vermögenshaushaltsplan 2007 (Feuerwehr und Rettungsdienst) 
Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses empfehlen ohne Diskussion folgenden 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat, dem Vermögenshaushaltsplan für das 
Jahr 2007 der Feuerwehr und des Rettungsdienstes unter der Berücksichtigung der Ände-
rungsliste zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 3. Straßenbenennung Turckswalze 

Vorlage: 157/2006 
Ohne Aussprache empfehlen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses folgenden 
 
Beschluss: 
Der Fahrweg zwischen Vogelbergdorf und dem jetzigen Haus „Altenaer Str. 124 a“ wird mit 
dem Straßennamen „Turckswalze“ benannt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 



   

 4. Straßenbenennung einer Planstraße im Bereich Vogelberg II 
Vorlage: 225/2006 

Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses fassen ohne weitere Erörterung folgen-
den 
 
 
Beschluss: 
Die Planstraße, die im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 750/II Vogelberg/Kirchhahn zwi-
schen der „Wilhelm-Kattwinkel-Straße“ und der „Willy-Bürger-Straße“ verläuft, wird „Hanni-
Henning-Weg“ genannt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 5. Abrechnung endgültig hergestellter Erschließungsanlagen im Jahr 2007 

Vorlage: 176/2006 
Ohne Diskussion fasst der Bau- und Verkehrsausschuss folgenden 
 
 
Beschluss: 
Der nachfolgende Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 6. Satzung der Stadt Lüdenscheid über das Teileinrichtungsprogramm "Unte-

rer Worthhagen" 
Vorlage: 190/2006 

Ohne Aussprache empfehlen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die Teileinrichtungssatzung „Unterer Worthhagen“ wird in der als Anlage beigefügten Fas-
sung beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 



   

 7. Antrag der SPD-Fraktion 
hier: Beleuchtung und Sanierung der Fußgängerbrücke zwischen dem 
Stern-Center und dem Rathausplatz 

Der Antrag der SPD-Fraktion bezüglich der Beleuchtung und Sanierung der Fußgängerbrü-
cke zwischen dem Stern-Center und dem Rathausplatz wird der Niederschrift als Anlage 2 
beigefügt.  
 
In anschließender Diskussion teilt Herr Kuschmirtz, Zentrale Gebäudewirtschaft, mit, dass 
die Überplanung der Brücke auch ein Beleuchtungskonzept beinhalten werde, welches 
ebenfalls in einer der nächsten Sitzungen des Bau- und Verkehrsausschusses vorgestellt 
werden könne. 
 
Unabhängig davon sagte Herr Kuschmirtz zu, kurzfristig eine provisorische Beleuchtung der 
Fußgängerbrücke sicherzustellen. 
 
Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses stimmen dem Antrag der SPD-Fraktion 
zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 8. Antrag der Fraktion der Lüdenscheider Liste 

hier: Überdachung des Ausgangs der Parkgarage Rathaus 
Der Antrag der Lüdenscheider Liste ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.  
 
Ohne weitere Diskussion beauftragen die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses die 
Verwaltung mit der Planung einer Überdachung des Ausgangs der Parkgarage Rathaus, 
welche in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt werden solle. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 
 
 9. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte 
Entfällt. 
 
 
 10. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
 
 10.1. Bekanntgaben 
 
 10.1.1. Ausbau der Grabenstraße 
Frau Schubert, Amt für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr, teilt mit, dass für die Mitte der 
Grabenstraße eine 3,5 m breite Asphaltdecke geplant sei, um dem dort vorherrschenden 



   

Lieferverkehr gerecht zu werden. In gestalterischer Anpassung an die Fußgängerzone wür-
den die Fahrbahnränder beidseitig mit einer 1 bis 1,5 m breiten Pflasterung, in Abhängigkeit 
zur Fahrbahnbreite, versehen werden. Anschließend könne zur Gestaltung der nachträgliche 
Einbau von drei 1 m breiten Querriegeln in Betracht gezogen werden, wofür der Asphalt an 
den betreffenden Stellen wieder entfernt werden müsste. 
 
Vor beginn der Baumaßnahme durch die Stadt würden erhebliche Sanierungsmaßnahmen 
seitens SEL und der Stadtwerke im Bereich der Grabenstraße durchgeführt werden. 
 
In diesem Zusammenhang regt Ratsherr Rodehüser an, die 3,5 m breite Asphaltdecke mittig 
durch einen etwa 1 m breiten gepflasterten Streifen zu unterbrechen, um der im Winter ge-
gebenen Glättegefahr entgegen zu wirken. 
 
Daraufhin antwortet Herr Hutya, Amt für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr, dass somit zwei 
schmale Asphaltstreifen gegeben wären, welche von Hand eingebaut werden müssten. Zu-
dem könne eine durchgehendere Asphaltierung den durch den Lieferverkehr gegebenen 
Belastungen länger standhalten und sei weniger kostenintensiv. Darüber hinaus sei eine 
gepflasterte Fahrbahndecke glätteanfälliger als eine asphaltierte. 
 
 
 10.1.2. Ausbau der Leifringhauser Straße 
Frau Herrmann, Amt für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr, berichtet, dass für das Jahr 
2007 der letzte Bauabschnitt der Leifringhauser Straße zwischen Kalver Straße und Busch-
weg geplant sei. Hier sei eine Fahrbahnbreite von 6 m vorgesehen, sowie ein einseitiger, 
bislang nur markierter, Gehweg. Auf der gegenüberliegenden Fahrbahnseite werde der 
Gehweg lediglich bis auf Höhe der Hausnummer 53 (Hotel Kattenbusch) ausgebaut. 
 
Diesbezüglich werde im Jahr 2007 eine Bürgerversammlung durchgeführt, nach derer sei-
tens der Verwaltung eine entsprechende Beschlussvorlage bez. des Ausbaus der Leifring-
hauser Straße gefertigt werde. 
 
 
 10.1.3. Beleuchtung der Kirchen 
Herr Bärwolf, Amt für Stadtplanung, Umwelt und Verkehr, teilt mit, dass sich die Stadt Lü-
denscheid gemeinsam mit etwa 50 anderen Städten weltweit an der Kampagne „Städte für 
das Leben – gegen Gewalt, Tod, Untergang und die Todesstrafe“ der Gemeinschaft Sant’ 
Egidio beteiligen werde. Hierzu würden diverse Kirchen im Stadtgebiet temporär in den Re-
genbogenfarben angestrahlt werden. Die Lichtkünstlerin Waltraud Cooper aus Österreich sei 
bereit, die künstlerische Patenschaft für das Projekt zu übernehmen, so dass für die Stadt 
Lüdenscheid lediglich deren Reisekosten anfallen würden. Darüber hinaus würde eine Firma 
aus Hagen die Installationsarbeiten kostenfrei durchführen. 
 
 
 10.2. Beantwortung von Anfragen 
 
 10.2.1. Tempomessgerät Im Olpendahl 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt. 
 
 
 10.2.2. Hochborde an der Bahnhofsallee und An den Tannen 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 5 beigefügt. 
 
 
 10.2.3. Absolutes Parkverbot im Innenhof des Postgebäudes 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 6 beigefügt. 



   

 10.2.4. Neugestaltung Jüngerstraße 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 7 beigefügt. 
 
 
 10.2.5. Beteiligung Fa. Konzepthaus an Mehrkosten Tempomessgerät Parkstraße 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 8 beigefügt. 
 
 
 10.2.6. Parkpalette Corneliusstraße 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 9 beigefügt. 
 
 
 10.2.7. Brötchentaste Kirchheim-Parkplatz 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 10 beigefügt. 
 
 
 10.2.8. Brandschutzbedarfsplan 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 11 beigefügt. 
 
 
 10.2.9. Wandbeschichtung in der Parkgarage Rathaus 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 12 beigefügt. 
 
 
 10.2.10. Abstandskennzeichnung in der Parkgarage Rathaus 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 13 beigefügt. 
 
 
 10.2.11. Markierungen Parkgarage Rathaus 
Die Beantwortung der Anfrage ist der Niederschrift als Anlage 14 beigefügt. 
 
 
 10.3. Anfragen 
 
 10.3.1. Straßensanierung Nottebohmstraße 
Ratsherr Rodehüser erkundigt sich, wann die Straßensanierung der oberen 
Nottebohmstraße erfolgen werde. Dessen Zustand sei recht prekär. 
 
Herr Busch, STL, antwortet, diese Maßnahme sei für das Jahr 2008 geplant. 
 
 

 

 

gez. Diller      gez. Grüber 

Vorsitzender      Schriftführerin 
 


